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DigiTruck: Ein neuer Weg zur digitalen
Bildung in Tansania

Huawei und Vodacom Tanzania starten das DigiTruck-
Programm, um digitale Bildung und Chancengleichheit in

Tansania zu fördern.

In einem bedeutenden Schritt für die digitale Bildung in
Tansania haben Huawei und Vodacom Tanzania das DigiTruck-
Programm ins Leben gerufen. Diese Initiative soll insbesondere
Menschen in abgelegenen Regionen Tansanias Zugang zu
digitaler Bildung und Fähigkeiten bieten. Der offizielle Start der
Initiative fand in Dar Es Salaam statt und wurde von Doto
Mashaka Biteko, dem stellvertretenden Premierminister des
Landes, angestoßen.

Huawei und Vodacom Tanzania haben eine Partnerschaft ins
Leben gerufen, die auf die Bedürfnisse der tansanischen
Bevölkerung abzielt. Der DigiTruck wird als mobile
Bildungseinrichtung konzipiert und soll innovative IKT-Lösungen
nutzen, um den Zugang zu hochwertiger Bildung zu verbessern.
Ziel ist es, vor allem Jugendliche und Frauen in ländlichen
Gebieten zu erreichen und somit die digitale Kluft im Land zu
verringern.

Wichtige Vertreter bei der Einführung

Unter den hochrangigen Gästen der Veranstaltung waren auch
Jerry William Silaa, der Minister für Informationskommunikation
und Informationstechnologie, und Chen Mingjian, die
Botschafterin der Volksrepublik China in Tansania. Biteko
betonte die Bedeutung der digitalen Kompetenzen für die



Zukunft Tansanias und die Notwendigkeit, gemeinsam mit dem
Privatsektor an Lösungen zu arbeiten, um die digitale Kluft zu
schließen.

„Die Daten zeigen deutlich, dass wir als Nation noch viel zu tun
haben, um die digitale Kluft zu überbrücken und die digitale
Kompetenz zu verbessern“, erklärte Biteko bei der Einführung.
Er forderte die Partner auf, über eine Erweiterung des DigiTruck-
Programms nachzudenken, um mehr Menschen zu erreichen
und die digitale Revolution voranzutreiben.

Silaa ergänzte, dass Tansania sich den Herausforderungen der
digitalen Revolution stellen müsse und dass die Regierung bereit
sei, die Nutzung von Informations- und
Kommunikationstechnologien als Grundlage für die Entwicklung
des Landes zu fördern. „Unsere Jugend liegt uns am Herzen, und
es ist unsere oberste Priorität, sie mit den notwendigen digitalen
Fähigkeiten auszustatten“, so Silaa weiter.

Die Vision hinter DigiTruck

Das DigiTruck-Programm ist Teil von Huaweis TECH4ALL-
Initiative, die sich der digitalen Integration widmet. Diese
Initiative verfolgt das Ziel, Chancengleichheit und Qualität in der
Bildung zu fördern. Das Programm wird im ersten Jahr zehn
verschiedene Regionen Tansanias abdecken und hat das
Potenzial, Tausende von Menschen zu erreichen, indem es ihnen
digitale Fähigkeiten vermittelt.

Chen Mingjian erklärte, dass dieses Projekt nicht nur eine
Fortsetzung der freundschaftlichen Beziehungen zwischen
Tansania und China sei, sondern auch ein praktischer Ansatz zur
Förderung der digitalen Inklusion. Die Initiative wird dazu
beitragen, die Vision einer digitalen Transformation in Tansania
zu verwirklichen.

Bereits in anderen Ländern hat Huawei erfolgreich DigiTruck-
Programme durchgeführt, von denen weltweit über 93.000



Menschen profitiert haben. Diese internationale Erfahrung
könnte wertvolle Einblicke für die Umsetzung des Projekts in
Tansania bieten.

Das DigiTruck-Programm stellt auch einen wichtigen Schritt in
der Zusammenarbeit zwischen Huawei und Vodacom dar. Am
15. Februar 2024 wurde eine Absichtserklärung unterzeichnet,
die die Basis für die Zusammenarbeit in verschiedenen
Bereichen der sozialen Verantwortung und digitalen Kompetenz
bildet.

Bedeutung der digitalen Integration

Die DigiTruck-Initiative symbolisiert den fortschreitenden
Wandel in Tansania hin zu einer digitalisierten Gesellschaft. In
einer Zeit, in der digitale Kompetenzen immer wichtiger werden,
zeigt dieses Programm, dass das Land bereit ist, konkrete
Schritte zu unternehmen, um Bürgerinnen und Bürger für die
Zukunft zu wappnen. Die kontinuierliche Förderung digitaler
Bildung wird nicht nur den Einzelnen stärken, sondern auch
Tansanias Position im globalen Kontext entscheidend
verbessern.

Hintergrund der Digitalen Bildung in
Tansania

Die digitale Bildung in Tansania steht vor großen
Herausforderungen. Laut Berichten von der UNESCO und
anderen Organisationen gibt es in vielen ländlichen Gebieten
des Landes einen erheblichen Mangel an Ressourcen, um
digitale Kompetenzen zu fördern. Die Tansanische Regierung hat
jedoch erkannt, dass digitale Fähigkeiten entscheidend sind, um
das Wachstum und die Entwicklung des Landes voranzutreiben.
Daher wurde eine nationale Strategie entworfen, die die Rolle
der Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) in der
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung des Landes
hervorhebt.



Im Jahr 2024 wurde die „5-Jahres-Strategie für die digitale
Wirtschaft“ vorgestellt, die darauf abzielt, Tansaniern digitale
Fähigkeiten zu vermitteln und innovative Technologien zu
integrieren. Diese Strategie wird von verschiedenen
Programmen und Initiativen begleitet, um sicherzustellen, dass
breite Bevölkerungsschichten, insbesondere Jugendliche und
Frauen, Zugang zu digitalen Bildungsressourcen erhalten.

Zur Rolle von Huawei und Vodacom

Huawei und Vodacom spielen eine zentrale Rolle in der digitalen
Transformation Tansanias. Beide Unternehmen sind bestrebt,
nachhaltige Lösungen zu entwickeln, die den Bedürfnissen der
lokalen Bevölkerung gerecht werden. Laut der Corporate Social
Responsibility (CSR)-Initiativen beider Unternehmen engagieren
sie sich für Projekte, die die Bildung und den Zugang zu
Technologie für unterversorgte Gemeinschaften unterstützen.
Das DigiTruck-Programm ist ein hervorragendes Beispiel dafür,
wie private Unternehmen zur Stärkung der digitalen Fazilitäten
beitragen können, um die Kluft zwischen städtischen und
ländlichen Gebieten zu überbrücken.

Huawei hat bereits in 18 weiteren Ländern ähnliche DigiTruck-
Initiativen durchgeführt und hat damit mehr als 93.000
Menschen erreicht. Dies zeigt das Engagement des
Unternehmens für soziale Verantwortung und digitale
Integration auf globaler Ebene. In Tansania wird das DigiTruck-
Projekt gezielt auf die Bedarfe der Gemeinschaften abgestimmt,
um sicherzustellen, dass die Programme effektiv und nachhaltig
implementiert werden. 

Statistiken zur digitalen Kluft in Tansania

Laut dem ‚Digital Economy Report 2020‘ der UNECA (United
Nations Economic Commission for Africa) ist Tansania eines der
Länder mit der größten digitalen Kluft in Ostafrika. Die
Internetnutzungsrate in ländlichen Gebieten ist wesentlich
niedriger als in städtischen Gebieten. Während in städtischen



Zonen ca. 32% der Bevölkerung Zugriff auf das Internet haben,
sind es in ländlichen Gebieten nur etwa 15%. 

Zusätzlich berichten lokale Organisationen, dass weniger als
10% der Schüler in ländlichen Schulen über grundlegende
Computerkenntnisse verfügen. Die Initiative von Huawei und
Vodacom könnte dazu beitragen, diese Zahlen signifikant zu
verbessern und damit die digitale Kluft zu verringern. Die von
DigiTruck angegebene Zielsetzung, bis zum Ende des zweiten
Jahres landesweit zu agieren, könnte somit eine entscheidende
Wende für die digitale Bildung in Tansania darstellen. 

Fazit zur Bedeutung von DigiTruck

Das DigiTruck-Programm bietet eine vielversprechende
Perspektive auf die Zukunft der digitalen Bildung in Tansania.
Neben der Verbesserung des Zugangs zu digitalen Ressourcen
könnte es auch eine Plattform für die Förderung von
Technologiewissen und digitaler Kompetenz schaffen. Diese
Initiative könnte nicht nur zur wirtschaftlichen Entwicklung des
Landes beitragen, sondern auch den sozialen Zusammenhalt
stärken, indem junge Menschen und Frauen in die digitale Welt
eingegliedert werden. Der Erfolg solcher Programme hängt
jedoch stark von der kontinuierlichen Zusammenarbeit zwischen
der Regierung, der Privatwirtschaft und der Zivilgesellschaft ab.
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